
Adressiert auch an Plattform BRUMMTON-BELASTETE-MENSCHEN-STEIERMARK. 
Leserbrief: Umweltfaktoren zerstören Gesundheit und Lebensqualität. 
 
Cc: 'immissionsschutz@aon.at' <immissionsschutz@aon.at> 
Betreff: Eine Milliarde mehr Menschen leiden unter Hitzestress 
 
Die Temperaturen erreichen neue Rekorde hat eine aktuelle Studie des Europäischen Zentrums für 
mittelfristige Wettervorhersagen ergeben. 
Der damit verbundene Stress für den Körper nimmt zu. 
Doch nicht nur die Hitze stresst und bedroht die Gesundheit, sondern zunehmend auch energie- und 
klimapolitisch motivierte Maßnahmen, die ohne Begleitmaßnahmen, wie Anpassung von 
Immissionsschutzbestimmungen, vorangetrieben werden. 
Infraschall, tieffrequenter (hochfrequenter) Schall und Körperschall aus technischen Quellen, wie aus 
Anlagen der Wärme(rück)- und Energiegewinnung und des Energietransports, „nachhaltigen“ 
Industrieanlagen (24/7-Betrieb, Smart-Meter-Betrieb!), usw., sind ein realer messtechnisch 
nachweisbarer Umweltfaktor, der Millionen Menschen betrifft und die mentale und körperliche 
Gesundheit gefährden kann. 
Laut fundierter, sachlicher Projektion auf Basis aktueller Forschung sind in Europa ca. 4-8 Mio. 
Menschen stark betroffen und ca. 50-80 Mio. Menschen dauerhaft exponiert, aber unbewusst 
belastet. Das heißt, ein großer Teil der Bevölkerung kann Symptome, wie Schlafstörungen, 
Dauerstress, Gehörschäden, Herz- Kreislauferkrankungen, Angststörungen, chronische 
Kopfschmerzen, usw., nicht ursächlich zuordnen. 
Dauerstörgeräusche, wie Brummen, Wummern, Surren, usw. und Vibrationen, auch Druck auf 
Körper, Ohren und Kopf, stressen Menschen im eigenen Wohnumfeld, ohne sich wirksam vor diesen 
Frequenzen schützen zu können. 
Die Erreichung nationaler und gemeinsamer energie- und klimapolitischer Ziele der IEA-
Mitgliedsländer kann nicht ohne Anpassung rechtlicher Regelwerke zum Schutz der Bevölkerung vor 
schädigenden Immissionen gedacht werden. Dies würde eine weitere vorsätzliche Gefährdung der 
Volksgesundheit und eine Grundrechtsverletzung bedeuten. Zeit, sich in allen Bereichen auf den 
Menschen und seine Rechte, wie das Recht auf Gesundheit,  das Recht auf Menschenwürde, zu 
besinnen. 
 
 
Manuela Lenz 
Deutschlandsberg 
 
 
Auszug Lärmprotokoll, seit 2021 stark belastet und gesundheitlich beeinträchtigt in 
Deutschlandsberg/Frauental; nicht erfasst im Brummton-Bericht des Landes Steiermark 2024, keine 
oder zu geringe (Infraschall, TFS/Industriebetrieb TDK/Quelle: Bericht KLEINE ZEITUNG) Maßnahmen 
an den Quellen, angefügt offizielles Brummton-Erhebungsblatt des Landes Steiermark. 
Montag 22.6. ca. um 3:00 Hochfahren des Dauerstörgeräusches massives Brummen/Dröhnen und 
Vibrieren Dauerstörgeräusch überwiegend aggressiv so auch in den Morgenstunden zwischen 6:00 
und 7:00 10/10 10:30 durchgehend massives voluminöses Brummen/Dröhnen und Vibrieren 10/10 
KEIN Schlaf möglich 
Dienstag 23.6. Nacht durch PSYCHOTERROR und FOLTER kein Schlaf möglich seit gestern 
durchgehend dumpfes tiefes voluminöses stark variierendes Brummen/Dröhnen und Vibrieren und 
variierendes Dauerstörgeräusch (Frequenzkombination) höchste psychische und physische 
Belastung 10/10 8:40 nach wie vor seit gestern durchgehend (wenn im Gebäude) dumpfes tiefes 
voluminöses auch unrhythmisches Brummen/Dröhnen und Vibrieren dazu ein stressendes 
variierendes Dauerstörgeräusch höchste psychische und physische Belastung 10/10 HAUS 
VERLASSEN 
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